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schieden VO  —_ anderen Formen der Teilnahme Denn es jedoch unerheblich. In dem Wort o  ur  D birgt sich Nam-
kommt nıcht auf die räumliche Gegenwart als auf lıch; wenn INa  } diesen Einwand macht, der Trugschluß, als

den sittlich-relıg1ösen Akt Auch dem Stipendiengeber yäbe der Messe neben der Gnade, die bei iıhrer Feijer SK  DA  D
wırd also die Messe zuteıl nach dem Ma{ß SC1INECr devotio. dVO': Kreuz her der Kırche ı BaNzCh und den Teilneh-
Diese Bemerkung ı1STt übrigens VO  —$ gyrößter Bedeutung für menden besonderen geschenkt wird, noch C1iNC sachlich
die Erziehung desVolkes richtigen Auffassung ı verschiedene und auf die Intention des Stipendiengebers
der rage nach der Söhe des Stipendiums un der Zahl £allende Opferfrucht. Rahner hat das dem dogmati-
der gewünschten Messen Das Stipendium 1ISTt also 1NE schen eıl seiner Arbeit widerlegt. Was INa  z} durch sCIiMNn
Oorm der Teilnahme Dıie verbreitete Ansıch? als würde Stipendium N! Anlıegen oder ebenden oder
durch die Applikation Messe dem Stipendiengeber verstorbenen Menschen zuwendet, 1ST nıchts anderes als
Ce1inNne Frucht zuteıl, die VO  3 N der Teilnehmenden - die Wirkung der Fürbitte, die mMan durch persönliche
sentlich verschieden I1ST, ßr sich nıcht aufrechterhalten. Teilnahme Meßopfer der orm des Stipendiums be-
Nur insofern kann ıhm über die Teilnahme hinaus CM kundet. Damıt witrd Qbersch'a'.tzupg und Un-
ehr den Früchten des Opfers gegeben werden, als terschätzung des Meßstipendiums vorgebeugt. Es ı1ST Aus-
außer selbst auch der zelebrierende Priester INIT sC1- druck persönlichen Opfers ı Verbindung mMi1t dem
1NeIMm persönlıchen NnnNneren Anteıl autf die Intention des Kreuzesopfer, nıcht mehr, aber auch nıcht ;WEN1ZECFT.,
Stipendiengebers eingeht, da{fß also auch persönlich In Z W €e1 kurzen Abschnitten Ende geht Rahner auf die ®für den Geber des Stipendiums betet und opfert Rah- für den Priester wichtige rage C1IN, welchen Um-
ner möchte diesen Gedanken den Priestern besonders nahe- ständen ratsam 1ST, die CISCNC Zelebration Nier-
Jegen und damit „ VOmM Stipendienwesen auch den Schein lassen (_ eben darum, daß dadurch die CISCNC iNner«ec
des Formaljuristischen un Merkantilistischen fern- Teilnahme wachse —} und auf die andere ftür das rTrom-  K
halten“. migkeıitsleben der Laıen beachtliche Frage, ob mMan gleich-
Bei oberflächlichen Lektüre des Autsatzes VO  a Rah- ZC1U mehreren Messen eiwohnen könne, W as der Ver-
HGT wırd ina  — SCHCN diese Darlegungen über das Meß®sti- tasser VErREINT, und ob INan sıch Sar 99 alle Messen C111-

pendium vielleicht den Einwand erheben, der Verfasser schließen könne, die heute auf der anzcCch Welr gefeiert
habe übersehen, dafß kraft des Mefstipendiums das Me(ß- werden Dies nın C1iNEe hyperbolische Formel die

opfer j nıcht NUur VO: Stipendiengeber als Miıt- auch bescheidener ausgesprochen werden kann, die aber
opfernden), sondern zugleich auch für ahn oder ür den- iıhren Wert hat Wenn I1Aan damit Überzeugung VO  $

JEN1SCH dargebracht wiırd dem zuwenden ll 11S$s- der Größe des Kreuzesopfers und Dankbarkeit AaUS-
besondere für Verstorbenen Dieser Einwand IST sprechen 111

Fragen des sozialen, wirtschaitlichen un politischen Lebens
Diese führende Rolle ı wichtigen und entschei-Rettet der amerikanische esSCANailtS- denden Geschichtsstunde der Welr stärkt das amerikani-

M die Welt VOT dem sche Selbstbewußtsein natürlicherweise sehr bedeutend
aber da diesem großen un: reichen Lande 1L11C -Kommunismus? abhängigen, aufrichtigen un: kritischen Geıistern gefehlt

Daß der Kampf 7wischen der Welt des östlıchen Kom- hat lastet auch die Verantwortung solchen Stel-
un: der der westlichen Demokratie wenn lung gerade autf diesen seiINeEN besten Geistern und an-

7,INa  —$ diese sehr ungCNaAuUCNH, aber allgemeinverständlichen aßrt S1C, wıeder kritisch prüfen, ob nıcht N1Ur die
Ausdrücke einmal gebrauchen darf tatsächlich C1M materielle, sondern VOrTr allem die moralische und
Kampf zwıschen den beiden nach dem zweıten Weltkrieg Ausrüstung des Amerikanertums solchen Verant-

WOrtung gewachsen ı15L Eınen Versuch dieser Art er-übrıggebliebenen Großmächten, Rufßland und den USA
SCI, 1SE ohl 1Ur bestimmten, sehı eingeschränk- der Januarnummer der Partisan Revıew (Jg
ten Sınne wahr: wenn iINan nämlich sC1INCNHMN Blick AUS- X.VIIL; 1, James Burnham, der gyeistreiche und

scharfsınnige amerikanısche Soziologe, der bei u1ls VOLschließlich auf die machtpolitische Auseinandersetzung
richtet Sıcher aber IST, dafß den USA dieser Auseın- allem durch sSCIN Buch „Die Revolution der Manager“ be-
andersetzung jeder Beziehung 1inNe führende Rolle —- kannt geworden ı1STt Der Aufsatz (T’he Suicidal Manıa 0}
kommt LUr durch ıhre materijelle Hılte leben WIrTr über- Amerıican Business), der nen Auszug AUuS Fe-
haupt und sind imstande, Neuautfbau unserer bruar 1950 erscheinenden Buche Burnhams (T’he Coming
wirtschaftlichen, sozialen_und staatlıchen Ordnung Defeat of Communısm) darstellt, untersucht VOT allem die

Qualifikation der amerikanıschen Geschäftswelt für C1Negehen: diese materielle Abhängigkeit verschafft auch dem
amerikanischen Lebensideal und Lebensstil großen solche Aufgabe, enn Ameriıka 1ST hervorragen-
und überragenden Einfluß und schließlich schaut nıcht NUr den aße Cin Land der Geschäftsleute S16 üben C1Ne

die westliche;, sondern auch C1inN eıl der östlichen Welrt auf aufßerordentliche acht 5Sftentlichen Leben AuUsS, un:
die Vereinigten Staaten als auf C1MN Beispiel dafür, ob iıhr Einflufß auf Denken, _Verhalten und Lebensstil des
möglıch IST, menschenwürdigen Lösung der gro- amerikanıschen Volkes 1SE ausschlaggebend.
en Probleme der modernen VWelrt ı Geıiste demokr Es ı1ST klar, daß 1Ne6 solche Analyse für uns VOnNn brennend-
tischer Freiheit kommen. stem Interesse sein muß Burnham kommt CIN1SCF-
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x maßen negatıven Ergebnissen;der europäischeLeser, der Die „Habgier d Gesch tsmanne unddie
eine solch schonungsloseKritik Schicht,deren Reaktion des Arbeiters auf sLe
acht er SCHNECIN Leben manchmal ebenso bedrückend Er zunächst,WIC die „Habgier“ der Geschäftswelt
WI16 wohltätig fühlt, vielleicht IMIL S‘ WIOC .heim- unvermeıdliche Reaktionen bei der Arbeiterschaft aus-lichen Schadenfreude genießen gENECIST IST, sollte S1C löst, die sıe tür die kommunistische Propaganda anfällıgaber ebenso ZU Anlaß nehmen, sıch einmal überlegen, macht.

P ob un welchen anderen Ergebnissen ine Ühnlich auf- Dıie amerikanıschen Geschäftsleute streben ziemlich hem-G richtige Analyse des europäischen Geschäftftsmannes ohl
kommen würde. mungslos nach persönlichen Einkommen für sıch

r selber und vollkommen überdimensionierten Gewıinnen
tür ıhre Gesellschaften. Gesellschaftsgewinne von mehre-
en Hundert Millionen Dollars sind nıchts Außergewöhn-T’ugenden uN: Fehler des amerikanischen Geschäftsmannes
lıches, ebensoweni1g WI1IC Gehiälter VO  e} mehreren hundert-

Niemand ann leugnen, daß der amerikanısche Geschäfts- tausend Dollars für die Leıiter der Gesellschaften wober
INann ganz außerordentlich erfolgreich ı1SE un: daß diese Gehiälter tatsächlich NUur Bruchteil des wirk-
Erfolge sicherlich das Ergebnis bestimmter außerordent- lichen Einkommens ausmachen, da ıhnen noch erheb-
licher Qualitäten sınd Er 1ST, W16 Burnham Sagtl,; ıche Summen AZUS Anteilen, Gewinnbeteiligungen, Hypo-Art C1MN Genie. Er hat sıch als C1iH eıster nıcht NUur der theken und endlich Aufwandsentschädigungen, SpesenTechniken der Produktion, sondern auch der Fınanzıe- un: Geschäftsunkosten kommen (welch letztere also
rung, der Verteilung un des Verkaufs sSCmMHM. Denn scheinend auch Amerika dem Drucke der Steuer-

e 1St auf seiNnem ure1igeNStCN Gebiete Von schneller Auf- polıtik profitablen geschäftlichen Unsıtte CWOF-fassungsgabe, erfindungsreich, eifrig, rasch wandlungs- den sind) Die Tatsache, daß C1MN großer -Teil dieser Ge-
un anpassungsfähig, OT: hat die 4be des Überblicks und Nn WEQZSESTEUEIT wiırd macht SIC nıcht entschuldbarer,des Erfassens Möglichkeiten. Neuen Verfahren sondern höchstens noch UuNSINMNSCI (abgesehen davon, daß
Maschinen, Methoden gegenüber vermag Ör sotort durchK natürlich hochentwickelte Techniken oibt der Besteue-
alles Nebensächliche ZADR Wesentlichen durchzudringen. LUuNns entgehen) Ebenso talsch 1ST das Argument, daß
So hat die amerikanische Geschäftswelt Leistungen voll- die tatsächliche wirtschaftliche Schädlichkeit dieser hohen
bracht, MC denen sich die Leistungen keines anderen Lan- Einkommen und Gewiıinne relativ gCrN1N$ sCc1 w as urn-
des vergleichen lassen. ham durchaus zugıbt. ber handelt sıch die Wır-

. ber die Betätigung dieser hervorragenden Eigenschaften kung, die der Anblick sölcher Rieseneinkommen auf den
bleibt CN auf SC1I C1BENCS begrenztes Gebiet beschränkt. Arbeiter un: überhaupt auf die Masse der minder gut BC-
Wagt oder wiıird CT CZWUNSCH, sich auf andere (e- stellten Bevölkerung ausübt. In Welt, der nıcht
biete begeben, verwandeln sich Qualitäten auf : eineSNot und eC1in gBESTEISEITLES Elend herr-
iırgendeine merkwürdige Weıiıse ihr Gegenteil In Dın- schen, sondern der die soziale Empfindlichkeit un das

W5  s gCh der Kunst, der Philosophie, politischen oder Gefühl für Ungerechtigkeiten sıch zusehends verfeinert
zı1alen Fragen er weIıist sıch Nnur leicht als Au dumpfen haben, mu{fß dieser Anblick notwendigerweise Zur Ableh-
Vorurteilen befangen, von hochtrabender Phrasenhaftig- Nung, ZU Hasse C1MN 5System führen, das CIN12CN
keit, ENZSSUCNS, rückständig un NAalıV gutgläubig Be1 WENISCH erlaubt, sıch über alles Maf(ß bereichern. Es
öftentlichen Feierlichkeiten, gesellschaftlichen Leben muß auch Forderungen auf der Arbeitneh-
W16 Famıilienkreis „wiederholt Cr unermüdlich die ba- tführen und Kampfsituationen herbeiführen, die

sich auf die Wirtschaftsharmonie un den Wirtschafts-nalsten un abgedroschensten SIN -, inhalts- un stillosen
Phrasen“. Es scheint, als ob "schöpferischen Fähigkei- rieden außerst schädlich auswirken. Obwohl der erl-
ten on sCINCM CIgCNCH Bereich vollständig aufgesogen kanische Arbeiter ı bemerkenswerter Weiıse VO'  =) sozialem
werden, dafß für SC11H SanzceS übriges Leben NUur CIn —- eid freı 1ST, zieht doch irgendwo C1NC Grenze, und die
erst dürftiges Reservoıir von vorgeformten Reflexen Gewinnsucht des amerikanıiıschen Geschäftsmannes liegt
übrigbleibt. WEeIT dieser Grenze. So bereitet also AUS Blind-

heit und Uneinsichtigkeit tatsächlich der kommunistischenAll das bedeutet nach Burnham, daß der amerikanische
Geschäftsmann 1ı Kampfe Amerikas den Kommu- Propaganda den Boden
N1SMUS notwendigerweise eın Versager 1St Als be-
sonderen Untugenden, die ıhn dieser Beziehung dis- Die Habgier des amerikanischen Geschäftsmannesqualifizieren, CI Unwissenheit, Habgier, und ıhr Einfluß auf die Weltpolitikreaktionäre Haltung und endlich 116e bestimmte
Art VO.  e} Feigheıit. Er Ba sich hinzuzufügen, daß Dieselbe blinde Habegier, dieselbe Uneinsichtigkeit findet
damit keine moralischen Urteile über Einzelpersonen Burnham dänn der Haltung der amerıkanischen Ge-
fälle wolle als Einzelne sınd die amerikanischen Ge- schättswelt ber den Notwendigkeiten des Welt-Sar lente nıcht unwissender oder feiger als Angehörige handels. S1e ıll den einheimischen Markt beherrschen un!'
anderer Schichten, un wenn S1C vielleicht habgieriger un auf ıhm alle fremde Konkurrenz ausschließen, S1C ll
reaktionärer sCcCinNh sollten, sınd S16 mMI1 diesen Fehlern gleichzeitig unbeschränkt CXpOrtieren, ohne den Grund-
mehr Opfter ıhrer sozialen Funktion als böse Es handelt SAatz der Gegenseitigkeit anzuerkennen. S1ie also
sıch vielmehr Klassen merkmale mMan könnte viel- nıcht NUur die Handelsbilanz derjenigen Länder, die S1C
leicht SagcCNH, Folgen der oben gyeschilderten, soz10lo- dochZ un: für deren Neuordnung SIC große
gisch bedingten, SOZUSASCH funktionalen Blindheit oder Mittel bereitstellt, S1C verhindert auch die gesunde Ent-
Uneinsichtigkeit. wicklung freien Welthandels un: nWeltwirt-
Dıiese Vorwürfe bemüht sıch Burnham nNnun sorgfältig schaft, die die Voraussetzung für wirksamen Wider-
belegen. stand den Kommunismus 11ST,
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Schlimmer nochdie Beschränkung‘des Handels :‚90008 den DıeKommunistenhaben es eicht, a N WD
Sowjetländern 1STt der amerikanischen Geschäftswelt _C1MN den amerikanischen Geschäftsmann- düpierenStachel ı Fleische, un: SIC möchte S1IC beseitigt sehen. In
China haben die amerikanischen Geschäftsleute nach urn- Die Kommunisten haben, fährt Burnham tort, die
ham entwürdigende Anstrengungen gemacht, INIT den Psychologie des amerikanıschen Geschäftsmannes sorgfäl-

U1g studiert un! W1SSCH S1C geschickt AU.  H Als Be1-Siegern Geschäft leiben, also, ıhnen die
Dinge liefern, die S16 ZUr Sıcherung ıhres Sıeges brau- spiel dafür führt die Ereijgnisse VO  - 1949 und ıhre

publizistische Ausnutzung die Jessup-Malik--Bespre-chen. Eın Ma{iß VO  3 Handel bietet ZWar SCWI1SSC chungen, die Aufhebung der Berliner Blockade un:! dieVorteile: INan ıbt .ı Kontakt un! annn gelegentlich
leichte Pressionen ausüben. die Unfähigkeit der anschließende Propaganda tür die Aufnahme der wWwWest-

Ööstliıchen Handelsbeziehungen. Das Glanzstück dieser Pro- E  4BSKommunisten, iıhre wirtschaftlichen Probleme lösen \ILST
wahrscheinlich ıhre orößte Schwäche un bester paganda WAar C1inNn Artıkel bedeutenden und C11N- Außreichen Zeitschrift, der dargelegt wurde, daßSchutz Sollen W ILr vielleicht diese Probleme für S1C lösen?“

Gromyko nach GG Reihe VO  3 Unterredungen MI ame

Die Unwissenheit der Geschäftsleute über das, kanıschen Geschäftsleuten sıch der Überzeugung bekehrt
habe, diese Geschäftsleute keine schrecklichen Im-

Wd$s der Kommunısmus 25E perialısten, W1C INa geglaubt habe, SIC hätten nıcht die
AIl diese Dınge 1nNe tiefe Unwissenheit ezug Absicht, Krıeg die SOW Jets führen, sondern
auf die Probleme der Weltpolitik Ebenso sroß 1SE die Un- wünschten konstruktiven Zusammenarbeit IMNit
wissenheit darüber; W 4S der Kommunısmus eigentlich 1SE. ıhnen kommen. Der bekehrte Gromyko habe
Diese Unwissenheit rührt UE eil einfach Aaus Stalıin ebenfalls dieser Überzeugung ekehrt, un da-
mangelnden Vorstellungsvermögen, daß geben her rühre sSC1InNn Entschlußß, den kalten Krieg eenden
könnte, W as grundsätzlich und völlig anders ı1SE als mMan un: die entsprechenden Ma{fßnahmen ergreiten.
elber, daß die Spielregeln, nach denen 11a sıch 1 C12C- Die Naıvıtät dieser Darstellung 1SE tatsächlich grotesk,
nen Leben un: Verhalten richtet, anderswo einfach nıcht daß man für unmöglich hält, dafß ernsthafte und SC-
gelten; kurz, „daß die Kommunisten wirklich meınen, W as wichtige Wirtschaftsführer sich VO  e iıhr beeindrucken 13.S:'
S1C sa_tg_en“ „Der Geschäftftsmann“ 9 Sagt Burnham, semn könnten. Und doch versichert Burnham, daß das g_
„kann siıch. die Kommunisten 1Ur als Rivalen oder Wett- schehen SC1, In der Möglichkeit dieser Art VO  $ Düpierung
bewerber desselben Typs vorstellen, den selber dar- sieht C1INC der sröfßten Gefahren für die Welrt die
stellt. Undjeder Geschäftsmann weıß, da{fß alle Geschäfts- den Kommunıismus kämpft. „Die Geschäftsleute sind
leute etzten. Endes ıhren Preis haben: daß CS, WIC art hren e1genen Augen cchr schlau, un S1C halten sıch tür
auch beim Verhandeln zugehen INas, möglich IST; schr gCKISSCHEC Verhandler. S1e glauben, daß InNnan

1i1Nnem Abschluß kommen, WCNN INa  m} sıch 1Ur irgendwie Abschlufß kommen könne, un S1e
ühe darum gibt.“ wünschen solchen Abschluß Stalın aber
Innenpolitisch richtet diese Unwissenheit leicht unabseh- und bestärkt S1C diesem Glauben un dieser Hofft-
baren Schaden Denn der Geschäftsmann 1ı1SE unfähig, Nung. Dıie Kommunisten versuchen, den Geschäftsmann

unterscheiden zwıschen Kommunisten, AZUu verführen, die amerikanische Politik als C1in Ver-
Anarchisten, CIHGIN demokratischen Sozıjalisten oder C111- handlungsmanöver anzusehen, das schließlich schon
tach exzentrischen Außenseiter wiırtt S1C alle Abschluß Regelung ühren werde.

denselben Topf Fuür ıh liegt jeder Sozialismus schon
„auf dem halben Wege ZU Kommunısmus Diese 'TLor-
heit siıch verhängnisvollsten seiner Haltung Bestimmt der Geschäftsmann aber wırklich die

amerıikanische Haltung und Politik?gegenüber den Gewerkschaften. Viele Geschäiäftsleute sind
schlicht un eintach alle Gewerkschaften, ohne daß Nach marzxiıstischer Lehre, Sagt Burnham, sinddiese
S1C sıchRechenschaft darüber geben, WIEC die moderne Mas- Merkmale der Geschäftsleute „unvermeidlicher Ausdrucksenindustrie eigentlich ohne die Gewerkschaften: unktio- der Dekadenz des Kapitalismus“ ihre Unfähigkeit,
1erenHn sollte Dabei unterscheiden S1C nıcht 7zwıschen streng
antıkommunistischen Gewerkschaften und kommunistisch wirklichen Kampf den Kommunısmus tühren

oder auch NUur die Vorbedingungen und Notwendigkeıtengeführten Gewerkschaften. Ja S16 scheuen sıch nıcht, kom- sölchen Kampfes verstehen, also eın Beweıs fürmunistisch geführte Gewerkschaften die antıkom- die Notwendigkeit und Unvermeidbarkeit des kommu-munistischen unterstützen und fördern, wWenn S1IC nıstischen Endsieges. Man müßte also verzweifeln, wennsich AUS dem Ausspielen der die andern
Oomentanen Verhandlungserfolg VCT rechen. Burnham in  w nıcht innerhalb dieser Schicht DSCWISSC Entwicklungen

aufzeigen könnte, die wesentliche neue Faktoren S1Cführt dafür W Eel schlagende Beispiele eintühren. Und 1er kommt die VO  $ Burnham SCLINETLrUnd dieselbe Tragödie spielt sıch, WI1Ie Burnham behaup-
K auf dem Gebiete der Presse un: Literatur 1b Revolution der Manager aufgestellte Theorie VO  e der

Entwicklung der kapitalıistischen Gesellschaft 1115 Spielernsthafte, unabhängige und kochstehende Organe und
Institutionen SErcnNg antikommunistischer Observanz hart Die „Kapitalisten“, die Geschäftsleute stellen be1 e1tem

ihre Existenz rinNngcnh MUSSCH, während C1inbreiter keine homogene Schicht, keine einheitliche Klasse“ mehr
Strom kommunistischer oder Ommunistisch infizierter dar. Die Schicht differenziert sich S1 erheblich,
Literatur sıch der freigebigsten Unterstützung des Kapı- VOLr allem nach den wirklichen Kapitalisten“ den
tals erfreue. Gerade Falle Chıina haben nach Burnham gesetzlichen Eıgentümern VON Produktionsmuitteln, un
diese Publikationen entscheidend der amerıikaniıschen den Managern denjenigen Industrieführern un
Haltung beigetragen, die das chinesische UnglückErMOS- Ingenieuren, die nNnur Verwalter und nicht selber ıgen-
ıcht hat der Produktionsmuittel sind Dıiese verschiedene SC-
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sellschaftliche Funktion bedingt auch eine Difterenzierung und Führer ım Kampf den Kommunismus abgeben.
der Haltung, der Ideen un Perspektiven. Die Macht der Außerdem wiırd die Gefahr für den amerikanischen In-
„Manager“ 1ST ständig Wachsen, und dieser Ent- tellektuellen, sich dem Kommunismus wirklich anzuschlie-
wicklung sıeht Burnham Grund, noch iıcht der ßen, nach Burnham dem aße CTINSCI, als ST sCin
Geschäftswelt i SaNzCh verzweifeln. wahres Wesen mehr enthüllt un der Kampf
Dazu kommt aber noch Ce1INE andere Entwicklung der mehr 1115 klare rückt. Täuschungen eıich-A amerikanıschen Gesellschaft. Wenn bis VOr und ter möglich, als Rußland noch der offizielle Verbündete
20 Jahren richtug War, die Geschäftswelt als herrschende der USA WAar,.
Klasse den USA anzusprechen, hat sıch das seit Wenn also, schließt Burnham, die Geschäftsleute sıch

u Generation erheblich geändert. Neue Gruppen des Volkes auch weıterhiın als unfähig und kurzsichtig ı Kampfesind Einfluß und acht aufgestiegen, un ZWar Grup- den Kommuniısmus WCISCH, sind doch andere
©  ;& pCnh, die ihrer gesellschaftlichen Struktur, ıhrer Funk- NCUEGC Kräfte da, ıh führen. Sıe drängen den Geschäfts-

tıon und ihrer Haltung der der „Manager“ verwandt sind.
Un alten Stiles IN mehr beiseite. Und auf jedenBurnham führt auf die Führer der Organısıerten Ar- Fall wıird der amerikanische Geschättsmann loyalbeiterschaft, die Leiter der großen staatlıchen Verwal-
SC1IN, er wırd nıemals ZU Verräter werden. Er annn ZWartungskörper, die freien Berufe un endlich die Miılitärs.

Ihre Interessen sind nıcht die alten Formen un Ideen die Verfolgung der Linie der amerikanischen Politik hem-
INCHN, wird S1IC aber ni;emals sabotieren.gebunden; S1C siınd anzch beweglicher, WagEeMULLSCK,

experimentierfreudiger als die Geschäftswelt.
ÖN

W
Burnham nach W1C SECITt etwa2 20 Jahren alle größe- Zur Psychologie des FilmsIen Veränderungen den USA durch diese uen Grup-
pCNHh den Widerstand der Geschäftswelt angestoßen Sıch C1iNe Wesensbestimmung des Filmes bemühen,worden siınd das Tennessee-Valley-Projekt, die großen
Bewässerungsanlagen, Kraftwerke un: Staubecken, die ıhn abzuheben VON den äalteren Kunstarten VOrLr allem des

Romans un des Dramas, sollte die unerläßliche Voraus-Export-Import Bank die internatiıonale Wiederaufbau-
SELZUNG dafür SCHN, ıh auch ı seinen konkreten Produk-bank, der Marshallplan, die Intensivierung der y1-

kanıschen Beziehungen, der Atlantikpakt, die großen Ver- ten gerecht würdigen können. Es 1ST Laute der
Jahre allerlei. ı dieser Hinsicht geschehen, un 6S wirdsicherungspläne uUuSW.,. Sıe haben auch die r1CS1gC Steigerung

der Produktion während des Krieges un: die uen allmählich deutlich, daß solche Wesensbestimmungen
II! wieder die besondere filmische „Zeıt“-Funk-Methoden, durch die S1C ermöglıicht wurde, Gang SC-
tıon kreisen INUSSCHN Man ann ıcht umhin, jer

x
Dıie Geschäftswelt 15T ihnen NUur zögernd oder wıder-

estrebend gefolgt, wenn S1C auch vielfach hat einsehen INUS- csechr Spezifisches aufzuspüren, durch das der Film sıch
ZUINNETrST verbunden erweIlSst Mi1t den Wandlungen desSCH, daß diese Dinge auch iıhrem Vorteil

TCN. modernen Denkens, W16 S1e sich etwa2 auf dem Gebiete der
nıiıcht-euklidischen Geometriıe, aber auch aut den Gebie-Freilich erhebt siıch hıer C1iNeE NCUE Schwierigkeit. Die Ge- ten der Psychologie und der abstrakten Malerei ZC1SCN.schäftsleute sündigen durch Blindheit un Unwissenheıt,

wenn S1C den Kommunısmus manchmal aktisch Öördern. Der Fılm 1ST. zweıtellos tieferen un begründe-
Sınn e1iNne echte moderne Erscheinung, als INnan ıhm

Ideologisch siınd S1CE aber un ıhn w 1e aum allein SC1INECTr ..chnischen Pertektion willen zuzubilli-
C1iNe andere Schicht auf der ganzen Welt Dasselbe kann CNn DENCIET Ware. Und CH 1STt Aauch „innerlicher“Z als IMNa  $
von der Schicht nıcht ZESAZT werden. Ihre Mitglie- für gewöhnlich CINT, wenn inNna  $ ihm gerade die tech-
der sind WIC alle Intellektuellen, für marxistische Ideen nısche Art der Welterfassung sıeht, die NUr IN1L dem
anfäallig Das hat schon der Vergangenheit Schaden - Alleräußerlichsten, Allerflüchtigsten, M1 dem mechanisch
gerichtet (bis ZUr Auslieferung militärischer un indu- testzuhaltenden Eindruck tun hat Es 1SE 41so S$1NN-
strieller Geheimnisse die SowJets, von denen WIr durch voll, gerade Außerungen „modernen“ Richtungen
die verschiedenen Prozesse der etzten EeIt erfahren des Denkens, die ine besondere ähe dieser Art des
haben), Cs 1St auch eıter 1ine Gefahr. ber Burnham Welterfassens haben, aufmerksam darauf prüfen, w 4a5

1  9 daß diese Tatsache auch Cine Seite habe S1IC Wesensbestimmung des Films beizutragen
haben, un ıhre Ergebnisse verarbeiten. ine solcheDie angeborene Immunität des normalen Geschäftsman-

nNnes den KOommunısmus 1St wahrscheinlich nıcht mehr Außerung finden WIL ınteressant: Aufsatz VO  -

als der Ausdruck seiner Unfähigkeit, den Kommunısmus Jean Masares Cinema et Psychologie 5 Les Temps
Modernes“ (Juli der VO'!  } Jean Paul Sartre, demverstehen. Die Mitglieder der soz1ialen Grup-

PCNH sind imstande, sıch C1iMN solches Verständnis dadurch Haupte des tranzösıschen Existentialismus, geleiteten eit-
schrift. Es geht ıhm die Herausarbeitung der „Inner-erwerben, daß S1C die ommunistische oder kommunıt- lichkeit“ des Fılmssierende Erfahrung machen und durch S1C hindurchgehen.

Der Antikommunismus Menschen, der sıch INIT Er-
folg VO: Kommunısmus freigemacht at, sieht wesentlich Der Fılm als Kunst der Gegenwärtigkeit
anders AUuUS als der Antikommunıismus Menschen, der asares bemührt sich das Problem des „Psychologı-den Kommunismus nicht Nur niemals wirklıch erfahren, schen“ Fılm un Unterscheidung von der
sondern auch nıemals UNgEMECINE Anziehungskraft Psychologie des Romans. Er versteht Psychologiefür den Verwırrtien modernen Geıist gEeSPUFT hat Der C1LNe ıcht die psychologische Theorie, die ein Autor oder Fiılm-
beruht auf Vorurteil unUnwissenheit, der andere kommt schöpfer (dar_in_iINn abhängig VO: Zeitgeist) besitzt,
aus Wıssen un NNerem Kampf So wiırd also die Ccue sondern ı „Psychologische“, das durch das Zusammen-
Schicht sachvers ndigere und wirkungsvollere Kämpfter wirken VON Roman (oder Film) iNıC der Reaktion des


